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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TV Bruchhausen-Vilsen II : SC AS Hachetal II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

TV Bruchhausen-Vilsen II und SC AS Hachetal II teilen sich 
die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:27 Sätzen trennten sich die
Spieler des SC AS Hachetal II beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 am
Freitagabend vom TV Bruchhausen-Vilsen II. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Meyer / Schütte das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Eine starke Leistung zeigte Malte-Tobias Schütte, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen
Stabel / Bode zeigten Meyer / Schütte ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Ehlers / Ginder ihren Gegnern Bröer / Logemann letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jahnel / Lehmkuhl die Begegnung
gegen Müller / Kohröde mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. So gut wie gewonnen schien das Spiel
von Heiko Meyer gegen Marco Bröer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Marco Bröer
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen Sieg verpasste Cedric Ehlers beim 1:3
gegen Arno Stabel und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie
erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in
das Spiel. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim
3:1-Sieg gegen Claus Logemann kam Malte-Tobias Schütte nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Ohne Satzgewinn für Alexander Ginder verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Reinhard Müller. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Wenige Chancen hatte anschließend Peter
Jahnel beim 7:11, 6:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Mathis Kohröde. Heiner Lehmkuhl war im
Einzel gegen Peter Bode nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV Bruchhausen-Vilsen II und des SC AS Hachetal II in die
Box. Recht kurzen Prozess machte derweil Heiko Meyer beim 3:0 mit Arno Stabel. Cedric Ehlers
überzeugte im Einzel gegen Marco Bröer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Zwar brachte Reinhard Müller Malte-Tobias Schütte phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Malte-Tobias Schütte mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher offen erwartete Partie. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Mittlerweile stand es damit 6:6. Alexander Ginder kam mit der Spielweise von Claus
Logemann am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nicht so gut lief es hingegen für Peter Jahnel beim 10:12, 9:11, 8:11 gegen Peter Bode, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Heiner Lehmkuhl und Mathis Kohröde sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich die beiden
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Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Meyer / Schütte gewannen indes ihr Spiel gegen Bröer / Logemann
eher ungefährdet in drei Sätzen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TV Bruchhausen-Vilsen II geht es nun im nächsten Spiel am
04.11.2022 gegen den TSV Bassum IV, während der SC AS Hachetal II am 04.11.2022 gegen
Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) II antritt.

 Statistik:
 TV Bruchhausen-Vilsen II

Doppel: Meyer / Schütte 2:0, Ehlers / Ginder 0:1, Jahnel / Lehmkuhl 0:1 
Einzel: H. Meyer 1:1, C. Ehlers 1:1, M. Schütte 2:0, A. Ginder 1:1, P. Jahnel 0:2, H. Lehmkuhl 1:1 

 SC AS Hachetal II
Doppel: Bröer / Logemann 1:1, Stabel / Bode 0:1, Müller / Kohröde 1:0 
Einzel: A. Stabel 1:1, M. Bröer 1:1, R. Müller 1:1, C. Logemann 0:2, P. Bode 1:1, M. Kohröde 2:0


